
Das  Gerüst  für  den  Abbruch
des  Wohnturms  wird  jetzt
aufgebaut
Spätestens  seit  Dienstagmorgen  dürften  auch  die  letzten
Skeptikern unter den Bergkamenern überzeugt worden sein, dass
es jetzt dem City-Wohnturm an den Kragen geht. Eine Kölner
Gerüstbaufirma hat die ersten Materialien aus Holz und Stahl
für das Gerüst zum Andienungshof gebracht.

Auf dem Andienungshof an der Sparkasse wird das Gerüst für den
Wohnturm in Einzelteilen geliefert.

Bein Entladen und auch beim Weitertransport der nicht ganz
leichten Teile in Richtung Parkdeck hilft die Besatzung eines
Spezialkrans der Firma Schmücker aus Rünthe. Deutlich zu sehen
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sind auch die großen Löcher, wenig oberhalb des Betonfußes des
Wohnturms.  Sie  werden  Befestigungsstreben  aufnehmen,  die
später  dem  Gerüst  Halt  nach  unten  geben  sollen.  Denn  das
Gerüst wird nicht auf dem Boden aufgesetzt, sondern an die
Außenwände angedübelt.

Deutlich sind die Löcher zu
erkennen,  in  die  die
Stahlträäger für das Gerüst
hineingesteckt werden.

Durch diese Art der Befestigung bleibt der Spielraum auf dem
Andienungshof für die Lkw erhalten, die nach dem eigentlichen
Start des Abbruchs den Betonschutt abtransportieren sollen.
Der Schutt wandert durch die Aufzugsschächte von oben nach
unten.

Voraussichtlich wird der Aufbau des Gerüsts rund vier Wochen
in Anspruch nehmen. Laut Zeitplan von CharterHaus soll dann
bereits  im  Juni  vom  Wohnturm  nichts  mehr  zu  sehen  sein.
Ebenfalls im Juni will CharterHaus mit dem ersten Bauabschnitt
für die neue BergGalerie beginnen.
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